
Der Vorsitzende der Seemannsmission Wilhelmshaven Wilfrid Adam trifft im 
Schloss Bellevue in Berlin den Bundespräsidenten Dr. Frank Walter 
Steinmeier und seine Frau Elke Büdenbender zu einem Informationsgespräch. 
 
Seit 1991 sind der frühere Wilhelmshavener Landtagsabgeordnete und Bürgermeister 
Wilfrid Adam und Bundespräsident Dr. Frank Walter Steinmeier befreundet. 
Auf Einladung von Steinmeier war Adam jetzt in Berlin im Schloss Bellevue, dem Amtssitz des 
Bundespräsidenten und konnte diesem über die positive Weiterentwicklung des 
JadeWeserPorts berichten. 
Steinmeier gehörte noch in seiner Zeit als Chef der niedersächsischen Staatskanzlei zu den 
Befürwortern und Unterstützern des damaligen Projekts und nahm erfreut zur Kenntnis das 
2025 mehr als 1 Million Standardcontainer umgeschlagen und das der Automobilumschlag 
der Mosolf Port Logistics und Servies bereits 100000 Fahrzeuge im Innenhafen und 
JadeweserPort im Jahre 2025 abgewickelt habe. 
Der Bundespräsident zeigte sich von der Entwicklung sehr erfreut. "Es hat sich bestätigt das 
Niedersachsen seinerzeit eine richtige politische Entscheidung getroffen habe in den Ausbau 
des JadeWeserPorts zu investieren", so der Präsident. 
Nach dem Gespräch beim Bundespräsidenten nahm Adam anschließend am 
Neujahrsempfang der Frau des Bundespräsidenten Elke Büdenbender für die Frauen der in 
Deutschland akkreditierten Botschafter und Vertretern von ehrenamtlich geführten 
Organisationen teil. 
In ihrer Rede erwähnte Büdenbender besonders die Wilhelmshavener Seemannsmission, die 
sie nun schon zweimal besucht habe. Sie ist sehr beeindruckt über das ehrenamtlichen 
Engagement für Seeleute aus allen verschiedenen Nationen. 
Im Gespräch mit Adam nahm Büdenbender die Einladung zum Besuch in Wilhelmshaven und 
der Seemannsmission sowie Teilnahme an den Schiffsbesuchen in diesem Jahr an. 
 


